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Das steht seit dem 29/012008 auf unserer HP unter www.jahn-youngsters.de : 
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Spielbericht 20.01.2008 - WD I vs. PSG 04 Peine  37 : 19 (22: 11) 
 
„Kinder wie die Zeit vergeht“ .. unter dieser Überschrift könnte auch dieses Spiel stehen, trafen wir doch 
bereits im zweiten Spiel der Rückrunde in der Neuauflage des Stadtderbys auf die PSG 04 Peine. Allerdings 
leider unter anderen personellen, aber nichts desto trotz ähnlichen Umständen, als noch vier Monate im 
Hinspiel, da uns mit Claire Bertram (Schulveranstaltung) und Laura Bührig (kurzfristig krank) wiederum zwei 
wichtige Spielerinnen ausfielen. Somit hatten wir u.a. Laura auf der anspruchsvollen Kreis- und Vorne-Mitte-
Position in der Abwehr zu ersetzen, ein Umstand der für uns eine ziemliche Umstellung bedeutete. Doch 
trotzdem war unseren Mädels eigentlich kaum Nervosität wie noch im Hinspiel anzumerken, denn immerhin 
spielten wir heute im immer emotional besetzten Derby gegen den Tabellendritten, der sich bis dato lediglich 
uns im Hinspiel (14:27), sowie der zweitplatzierten und ebenfalls noch verlustpunktfreien SG 
Zweidorf/Bortfeld beim 21:22 beugen musste.  
 
Von Beginn an zeigten unsere Mädels unter der souveränen Spielleitung von Referee Frank-Peter „Keke“ 
Meyer“ (Wendesser SV), dass sie hier und heute das Spielfeld als Sieger verlassen wollten. Als „Laura-
Ersatz“ auf der Kreisposition fungierten abwechselnd Leah, Anni und Neele und erledigten diesen Job sehr 
gut. Beim Zwischenstand von 13:5 zu unseren Gunsten beim ersten TTO nach ca. 10  Minuten war die 
Rollenverteilung auf dem Spielfeld bereits deutlich erkennbar. Funktionierte unser Angriff stellenweise trotz 
der Umstellungen wie ein Uhrwerk, ließen wir in der Abwehr noch zu viele einfache Tore zu. 
Positionswechsel auf den Außenpositionen verschafften uns eigentlich ungekannte Probleme im 
„Übergeben/Übernehmen“ und auch Rückraumkanonierin Sarah Rodemeyer fand noch zu häufig Lücken in 
unserer Abwehr, auch wenn Jule hier das ein oder andere Geschoss entschärfen konnte. Gleich nach dem 
Pausentee machten unsere Mädels dann mit fünf sehr konzentrierten Minuten gleich den Sack zu, durch 
sechs Tore in Folge war das Spiel spätestens hier beim 28:11 entschieden.  Durch den klaren Zwischenstand 
verflachte die Partie im weiteren Verlauf leider zunehmend und beide Teams spielten eigentlich nur noch ihr 
Programm herunter.  
 
Fazit : Die Entwicklung des Team als solchem noch gegenüber dem Hinspiel war deutlich erkennbar, 
obgleich wir ja in der heutigen Formation noch nie gespielt haben. Aus einer Ansammlung von starken 
Einzelspielerinnen unterschiedlichster Prägung hat sich mehr und mehr eine Mannschaft geformt, ist aber  
hier in ihrer Entwicklung aber noch lange nicht am Ende ! Auch die individuelle Weiterentwicklung aller 
Akteurinnen war heute für mich im Abgleich offensichtlich und positiv zu vermerken. Weiter so ! 
 
 
Aufstellung/Torschützen WD I  :  
 
Juliet Fink (TW), Eda Acikgöz 3, Anni Bergmann 10/1, Neele Heiligentag 3/1, Amelie Rook 2/1, Nele Kruck 5, 
Leah Benckendorf 3, Jenny Hüsing 10/2, Celina-Sophie Kuss 1. 
 
 


